
Anke Ronge verabschiedet sich
vom  Hellmig-Krankenhaus  —
Neue  Aufgabe  in  der
Knappschaftsfamilie  lockt  in
Oberbayern

Hauptgeschäftsführer Stefan
Aust  dankt  zum  Abschied
Anke  Ronge  für  ihren
Einsatz.

Nach mehr als fünf Jahren Tätigkeit als Krankenhausleiterin
verabschiedete sich jetzt Anke Ronge vom Hellmig-Krankenhaus.
Die 52-Jährige übernimmt innerhalb des Knappschaftsverbundes
die Leitung einer großen Reha-Einrichtung in Süddeutschland.

„Anke Ronge hat wichtige Innovationsschritte für das Kamener
Krankenhaus in verantwortlicher Position begleitet“, würdigt
Hauptgeschäftsführer Stefan Aust die Arbeit der scheidenden
Krankenhausleiterin.  Dazu  zählt  der  Ausbau  der  Klinik  für
Onkologie,  die  Ansiedlung  der  Angiologie,  der  Ausbau  der
Diabetologie und des Wundzentrums und zuletzt die Stärkung der
Gastroenterologie. Die Ansiedlung des Dialysezentrums und der
neuen Radiologie fielen in Ihre Tätigkeitszeit am Standort wie
auch umfassende bauliche Aktivitäten inklusive der kompletten
Sanierung der Ebene 3 mit zwei Stationen und der Gestaltung
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des neuen Komfortbereiches. Ein Highlight ihrer Wirkungszeit
am Hellmig-Krankenhaus war außerdem der 130. Geburtstag des
Hauses im Jahr 2015 mit einem großen Tag der offenen Tür.

Der  Würdigung  schließt  sich  seitens  der  Stadt  Kamen  auch
Bürgermeisterin Elke Kappen an. Sie unterstreicht ebenfalls
die positive Entwicklung, die das Hellmig-Krankenhaus in den
letzten  Jahren  genommen  habe.  Weitere  wichtige  investive
Maßnahmen seien mit der Sanierung der restlichen Stationen
bereits eingeleitet worden.

Bei  ihrem  Start  in  Kamen  hatte  Anke  Ronge  betont,  die
Mitarbeiterschaft bei allen Veränderungen mitnehmen zu wollen.
In der Folge setzte sie sich konsequent für ein kollegiales
Miteinander  innerhalb  des  Hauses  ein  und  für  eine  enge
Abstimmung  mit  allen  Kooperationspartnern.  Zum  Abschied
betonte sie, dass dieser durchaus auch mit einem weinenden
Auge erfolge.

Die Betriebsleitung des Klinikums Westfalen wünscht Ange Ronge
viel Erfolg bei ihren neuen beruflichen Aktivitäten. Für eine
Übergangzeit  wird  Krankenhausdirektor  Stefan  Grave  zusammen
mit Verwaltungsleiter Holger Hintze die Steuerungsaufgaben am
Hellmig-Krankenhaus  wahrnehmen.  Die  Geschäftsführung  des
Klinikums Westfalen wird zeitnah eine neue personelle Lösung
für die Krankenhausleitung in Kamen präsentieren.


